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Herren Bezirksliga Gr. 1

VfL Marburg 1860 : TSV Marbach III 
Freitag, 17.11.2023, 20:15 Uhr

Razzhivin fixiert zwei Punkte für den VfL Marburg 1860

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des VfL Marburg 1860, als Michael Razzhivin das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Marbach III
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gr. 1 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Recht kurzen Prozess machten Koch / Cornelius beim 11:8, 11:6, 11:
7 mit Stolp / Hungerer. Völlig ungefährdet war der Sieg von Issing / Deja gegen Schade / Schmidt
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 8:11, 11:1 nicht verloren. Leider musste der TSV
Marbach III anschließend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den VfL
Marburg 1860. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Alexander Issing gewann wenig später sein Spiel gegen Carsten Schmidt überzeugend
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:5, 11:7. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Christian Koch die Partie gegen Milan Schade noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an der Reihe. Jakob Cornelius hatte daraufhin gegen Christoph Hungerer, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Jan
Bonke hatte im Einzel gegen Alexander Stolp am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:
0 an die Tische. Einen Punkt erhielt der VfL Marburg 1860 am Nachbartisch, da Paolo Deja sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Manfred
Müller zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Razzhivin im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der VfL Marburg 1860 am 02.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VfL Bad Wildungen, während der TSV Marbach III am 25.11.2023 gegen den TTV 1976
Schröck versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Marburg 1860

Doppel: Koch / Cornelius 1:0, Issing / Deja 1:0, Bonke / Razzhivin 1:0 
Einzel: A. Issing 1:0, C. Koch 1:0, J. Cornelius 1:0, J. Bonke 1:0, P. Deja 1:0, M. Razzhivin 1:0 

 TSV Marbach III
Doppel: Schade / Schmidt 0:1, Stolp / Hungerer 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Schade 0:1, C. Schmidt 0:1, A. Stolp 0:1, C. Hungerer 0:1, M. Müller 0:1


